
konnt-Nachrichten aus derI 
alten heimath. 

Funke-n 
Provinz orcmdenlmrm 

Ber l i n. Zum Nettor der Berliner 
Universität ist der Mathematiker Pro- 
fessor Tr. Lazarug Fuchs gewählt wor- 
den. — Jm KrimiualiGerichtsgebäude 
sollte kürzlich eine Schössengerichiss 
iigung stattfinden, als sich herausstellte, 
daß wieder einmal ein Schösse sehlte. 
Der Gerichtgdiener suchte nun sieben 
Hilssschdiien anf, tras alter leineii zu 

, Hause. Nun bliebnichis Anderes übrig, 
als sänmitlicheTerniine aufzuheben und 

, die Kosten dein one-gebliebenen Schüssen 
aufzuerlegen Außerdem wurde derselbe 
in eine lijeldstrafe Von Lust Mart ge- 
uonnuen.-—-Tic iliegieruug steht im Be- 
griffe, im Verein mit einer Anzahl Jn- 

IAustrieller einen Ausschuß zu bilden, 
welcher die Errichtung eines Reichs- 
Vandelsmnieuing nach dem Vorbilde 
des Museums in Pliiladeluhia in Er- 

wägung ziehen, beziehungsweise die 

i, nöthigen Vorarbeiten durchführen splL 
V r a n d en li u r g. Hier likmlntm 

die BrennalsorsFahrradwerie ab. Wah- 
reiid des Brandes fand eine Beugu- 
isxpiosion statt, wobei ein Feuerwehri 
nmnn um«-»- Lehen tam und zwei andere 
schwer verlth wurden. i (5rosseu. Bei einer Ariilleries 
Schießiibuug in deriliiihe non hier wur- 
den durch die vorzeitige iirnlosion eine-J 
Achtzigpsiindersz drei Artilleristen ver- 
le t. BLetschiik Jm Sihiiiiterhause der 
Domäne Wellnp liraeh Feuer uns, wel- 
ches das ganze Gebund-e einiischerte. 
Eine Frau nnd vzwei Kinder verbrann- 
ten, 18 Personen wurden zum Theil 
schwer verletzt 

provtnz cannot-en 
Oan n over. Der hiesige Volk-J- 

sebristenverein bat öffentlich gegen die 
Errichtung einer Bisniarcksitnle bei 
Oannover protestirt, tveil Viöniarck es 

gewesen sei, der das Königreich Hau- 
nover der Selbstständigteit nnd des 
angestamniten Welfetihanscs beraubt 
liat.--Tieser Tage wurde in der Masch 
der erste l«T«--pateustiii) siir den Rathhaus-- 
nenban ausgeführt Ter Bau ist ans 
5,500,000 Mari, iniluside Anlage 
eines Stiidtpiiries, veranschlagt und soll 
in fünf Jahren vollendet fein. 

Ostia briiet. Ein Reisender, Ni- 
niens Otntie, der ans Frantsuri a. M. 
nach Unterschlagung von III-»O Mart 
sliichtig wurde, ist hier verbastet worden. 

provtnx grssenszlassmk 
Kassel. Ein Arbeiter Namen-I 

Grün, welcher unter dein Bogen der 
Fuldabrinte niit Sandsiebeu besebastigt 
war, innrxce tslotzlicii von itritinpsen be- 
fallen. Da er dicht ani steilen llserrand 
stand, stiirzte er in den Fluß nnd ging 
bei deni dort herrschenden Stronintirbel 
alsbald unter. Einige Stunden sbater 
wurde er alsZ Leiche gelandet. Tek Ver- 
ungliickte war verljeiratbet nnd Weiter 
zweier Kinder. 

(F.ronberg. Der bekannte Maler 
Professor Adolf Schrener ist liier iin 
s H -4. Lebensjahre gestorben- 

Frantsnrt. In Bodenbenn ent- 
standen neulich nmtirend der Kirchweihe 
Streitigkeiten, wobei ein Zancninann 
angegriffen rinnt-jin tsr lotte daraus 
Hilfe, die net-: Mann statt erschien. 
Nun gingen etnni ZU Personen gegen 
die SchnPlente vor, die lslani zogen, 
aber doch dass vFeld rannten imis;teti; 
einein Schritnnaixn trnrdc der Zabel 
zerbrochen. E;:e:ter wurden verschiedene 
der Ercedenten Zur Haft gebricht 

Provin: Demanten-. 
K ewig Bei einer Unsiialirt in einer 

Segeln-acht sind tser Veixteriiiisiitksr 
Odlnite, seine Tochter »in i, itsisx Betei- 
tritgeritoaxtsxr Hain ausz- «LEri«-i-e:l)ars-isn, 
der Masctiixzm sitt-nist, der Leim-er Hei-- 
den nnd eer iltlatroie freut-intuiti- 
sitmrntlich von hier, ertrnnten. 

K it sJ l i n. Neulich Nachinittazik innre-e 

auf der Streite Lastende-tiliizikstikssalde 
ein Fnlnweit liberfabren Ter sinnrei- 
des Wann-Z der klientenexnisiunzier 
Franz Rein-»so ausz- Vinbau Bibl-zwin, 
Kreis Schlatt-e, wurde aus«-iet, oers 

— 

Lilv Wagen dollsttnkia zertruinntert 
Pferd blieb nnoeriebit. 

Provinz site-keep 

Tosen- k."e»;u:ili.ti der Arbeiten der 
An iedelungstoinmission tnirdgenieldet, 
daß 91 Gitter sertia, lU hinter bics ans 
einzelne Stellen besieoelt sind und zahl- 
reiche Gitter deinnachst zur Auslegung 
gelangen. 

Broin berg. Der Schleppoanibier 
»Gerniania« der hiesigen Schleppsibiiis 
fabrtsgesellschast ist abgebrannt. Men- 
schenverluste sind dabei nicht zu betlageir 

L tsfa. Jni Schlosse Storchenneit ist 
der als Meister des Schachsptetes be- 
kannte deutsche Gefandte a. D. Tassilo 
v. Dendebrand und der Lasa nach länge- 
rein Leiden ini Alter von fast 81 Jahren 
gestorben. 

Provins Olkpreufikw 
K d n i g s b e r g. Tcr Königsknrqer 

Seekanai wird vormtszsichtlich im Jahre 
1901 dem Verkehr nberqebcn werden- 

Dek Kanal erholt eine Fnhrivassertiese 
von 6 Meter. Man l)ossi, dass er den 
Schis svetiehr Kdniggbernsz gnnsiig be- 

seinslussen wird. Angesicht-«- dcr großen 
Opser, die die rnssische Regierung siir 
die Verbesserung ihrer -L-siieelmsen 
bringt, isi es hohe Zeit, dusz die Hasen 
in Dunsig, Königs-Werg u. s. in. sich 
alle Vortheile der neueren Technik ung- 
bar machen. 

Gunst-innern Gelegentlich eines 
Brandes in Linien kamen Wink-. 
Cchenilies sowie das Pächiekz m 

Michael Erkennt tnil drei Kindern 

i- 

nm’s Leben, indem fie im Rauch erstick- 
ten. 

Tilsit. Jnder hier liegenden drit- 
ten Kompagnie des JnfonterieiRegis 
diente von Boden (5. Ostpreußtsches) 
»He-. 41 ist vie Gkippe mit solcher heftig- 
ieit ausgebrochen, daß die Kompagnie 
dislozitt wurde und die Derbsttibungen 

nicht rnitmacheu wird. 
provinj Weiher-usw 

Marien du ra. Die gesabrdtolseip 
den Ruiuen der niedergebtannten Häu- 
ser wurden von Pionieren gesprengt. 
Dabei zerspraugen fast alle Fenster und 
Schausenster der gegeniiberlieaenden 
Laubenhiiufer. Bei den Ausräumungs- 
arbeiten verungliielten zwei Piouierr. 
Dem einen wurde ein Bein verbrannt, 
er mußte iu das Krankenhaus geschafft 
werden; der zweite erlitt durch herab- 
sallende TTriimmer Verletzungen am 

Kopfe. 
Marie u werdet. Ter seit 14 

Jalueu itedbrieilirtt verfolgte Stell- 
macher Sitmivic«u)1igti, der verdächtig ist, 
im Jnlue lHki iru Kreise Strasburg 
beim Lilithieben den Fdrster Regler er- 
schofsen zu haben, ist bier uerhaftetwor- 
deu. 

thinprovinp 
K d l u· Tie Etadtverordnetenvers 

samtulunq beschloß die Betheiliguug der 
Stadt an dem Bau und Betrieb einer 
Kleiubabn Köln-Vormagen 

A n cheu. In Geilenlirchen wurde 
sein Arbeiter aus dem Felde vom Blitz 
serschlaaetu während seine beiden Kinder 
Junverletzt blieben. Der Strahl War 

;den1 Manne in’-.·- Auge gefahren, hatte 
»die Kinnlnde zerschmettert und ihm den 
Korper von oben bisJ unten ausgerissen- 

» B a ch n k a ch. Neulich Abends brann- 
Iteu sieben der bekannten altertlsiimlieheu 
sschdnen Hauser »auf der Mauer« ab 

D ii re n. Zur Nachtzeit ist dass neue 

Spinuereinebaude der Tuchfabril Leo- 
pold Scholl-er Söhne bisJ auf die lim- 
safsungszsumueru uiedergebrnnuL Der 
Betrieb ist nicht gestört. 

L a n n e n l o n : l) e i iu. Hier wurde 
durch die stieblauziltouuujsiiou eiu 
Reblausjsbeid entdeckt. lfr befindet sieh 
in der Nalie deiJ Kirchhof-L Bomrnbem 
ungefnbr LJH Meter weit von dem im 
vorige-u Ziel-»ti- entdeckten 

L i u u. Der tizetueiuderutb lsnt mit 
sieben neuen sunf Stimmen die Nun-I- 
iueiuduuss ist Streitle messen der Hufen- 
unlink-re lusfrisleism. 

Zurequ xmclJIkm 

Magdelrurg Bei den jüngsten 
iUebungeu auf dein Trnpveniibunggvlatz 
qu Lotiurg stitriten der Kornmandenr 
zdes in Etendal garnisoriirenden Magdes 
Jburgischeu Cursum-Beginnens Nr. l«, 
Oberst von Festenberg-:Patisch, der 

"Stab-Jtroinveter Lehmann und 20 Hu- 
saren mit dem Pferde nnd wurden mehr 

oder weniger schwer verletzt. 
M il l) l h a n se n. Dieser Tage wurde 

Ydas neue Krankenhaus vor dem Laugen- 
»salzaer Tliar seiner Bestimmung liber- 
;geben. Ter Bau wurde nach dem 
jBrande des alten Krankentanseiz im 
zAvril 1297 begonnen. Taö neue Kran- 
»lenl)an·3 bat jetzt Raum sur 73 Betten- 
Die Vaulosien belaufen sich anfcirca 
2:«;»,W« Mart. 

Provinz geriilcsiom 
Bre s l a n. Sechsunddreiiiig hiesige 

Tonristen fuhren aus einem Möbel- 
rvagen vergalt von Zolnen nach Mogan 
In Folge der Loelosung der Deichsel 
gingen die Pferde durch, der Wagen 
rollte mit großer Wuctn die Straße 
herab, schlug um nnd iunrde zerlrnm 
merk Tie aniassen tvnrden meist 
schwer verletzt. 

V.ltn»:-loiviu. Dieser Tage ist un: 
dem Bau tsrr Tlieilstrerte Jener-Hie- 
Myglotvitz der eleltriichen Etraszenlnilm 
Honigs-lernte Dis-. Zchnsientoehloirizi 
—- Zaleaxe tiatteslviti Janmdzie Mnkle 
wiss hegen-en worden« Jnr Zeit wird 
innerliatld irr Etat-l az: der Verlegung 
der Valingeleiie gearbeitet Tast- Werk 
schreitet innig vortvnrl-3. Die Oeffnung 
desJ Betriebe-Z ani dieser Strecke soll 
noch vor dem linde diese-I Jahre-Zer- 
solgeu. 
Arm-ins Hetjlcgwigsgalsteiw 

KieL Tie Firma itrnvv beabsich- 
tigt, in unmittelbarer Natie der Ner- 
nmniaiverit eine große tilrbeiterlotemie 
zu errichten. zur den Bau der Wel: 
nungen ist am jenseitigen Ufer eine 

läche Lande-Z iiir Mka Mart anges- 
aust worden. Dass Grundstück hat eine 

solche Ausdehnung- das3 dort Tausende 
von Werslaroeitern Urlohnnngen erhal- 
ienionnen. sen Folge diese-J Plane-J 
wird die private Bauthätigteit erheblich 
eingeschrctnlL so das; sowolil in Xtiel 
wie in Gaarden andauerud ein sehr 
sühlbarer Wolninngiznrangel herrscht- 

Oldeslolie Seit Wochen stel;t 
die hiesige Postiiln still, da die Stadt- 
verordneten es ablelmen, die zur Neva- 
ratur ersorderlich Zl Mark zu bewil- I 

ligem weil nai) ilner Meinung ders 
ostsislus zur litevaratur der tin-H 
ädiischen —- Voslgeliäude besindlichen 
hr verpflichtet iei, was wiederum derf 

Posisisius liestreiteL i 

provtux Melkkatm 
Dort-n u u d. Hier ist Die sur dies 

Geschichte dieser Stadt geradezu unweit-: s 
bare Urkunde-, durch welche König Lud- 
wsg der Vierte im Jahre 15532 der 
Dortmunder Bürgerschaft die stadtischeu 

rivilegien bestätigte, gestohlen worden. i 
se Urkunde wur, damit der Kaiser sie s 

anlüßlich seines Besuches dortseltist be-; 
sichtigen tituue, vor lzwei Wochen im? 
Rathhnuse n"s7.«;estetlt gewesen. 

S chuse ! its. Arn it. April d. J. 
wurde : sr Isi- fide Arbeiter Friedrich 
Fletututunsk j-- Streit von unbekannter 
Drum crsststsieeu Auf tttrund eines 
nur«-:- -i. s ".’ Ficke-:- tuurke ietzt der 223ieilts 

« 

tige Schlosses Jeiedh Schiibel aus 
Langerseld, ein geborener Siiddeutscher, 
verhaftet und nach Schwelm gebracht. 
Der junge Mann, bisher im guten 
Rufe stehend, legte sofort ein Geständ- 
niß ab. 

Zachfetu 
Dresden. Der 40jährige Bau- 

vnternehmer Ferdinand Schwipps 
wurde dieser Tage wegen Betrags zu 
zwei Jahren Gefängniß und stlnf Jah- 
ren Ehrverlust verurtheilt. Schwiva 
der Anfang-«- Maurer war, aber bald 
den Bauspelulanten in sich entdeckte, 
hatte zeitweilig sechs bis acht Grund- 
stücke »in: Besitz,« iant aber nie zu 
Gelde. Forttvithrend klopfte der Ge- 
richtsvoilzieher bei ihm an; er wurde 
wegen Betrage von insgesammt 77,779 
Mart mehr als 80 Mal erfolglos ge- 
pfitndet und 6 Mal zur Leistung des 
Offenbarungseides vorgeladen. Einem 
hiesigen Kaufmann schwindelte er 4200 
Mart in drei Tarlehen ab. Außerdem 
schloß er einen Vertrag iiber den An- 
tan eines hiesigen Gasthofe-S zum Preise 
von 12lt,(10() Mari, wobei er unter der 
Vorspiegelung, sofort t3(),000 Mark an- 

zahlen zu können, tnit einem falschen 
Namen unterzeichnete. 

C h e m n i h. Ter im Vorfahre wegen 
Unterfchlagung von Miindelgeldern zu 
einem Jahr neun Monaten Gefängniß 
verurtheilte Stiperintendent Merbach 
ist nachdem er etwa neun Monate seiner 
Strafe veOtißt hat, begnadigt worden- 
Der Herr hat sich zu dem Paftor b. 
Bodelfchwingh nach Gadderbaum bei 
Bieiefeld begeben, wo er irgend ein 
Thätigteitöfeld finden soll- 

Grimm a. Hier hat sich ein Sols- 
dat, der eine-J Gigenthunisvergehens sich 
schuldig gemacht haben soll, durch einen 
Schile in den Mund getödtet. Es ist 
das der dritte Fall in kurzer Zeit, daß 
in der hiesigen litarnifon Militärver- 
sonen die Waffen gegen fich kehrten. 

Le i pzig Ter Schriftsteller Wede- 
iind wurde wegen 9.liajestat5beleidi- 
gnug, begangen durch zwei auf die Pa- 
liistinareife desJ Kaisers bezügliche lite- 
dichte im ,,«E-iutvlizisfintus:«,« von der 
Straflanuner des hiesigen Landgerichtis 
zu sieben Monaten (iiefiiiigttif1, unter 
Anrechnung von einein Monat Unters 
suchungsluist, verurtheilt. Wedeiind 
war nach Paris gefluchtet, hatte sich 
dann aber freiwillig gestellt. 

Pirncr In der Nahe von hier- 
fand, in Folge Verwechfelinig von 

Weichen, eine Bahnioilifion statt, irei 
dcr zehn Personen mehr oder minder 
schwer verletzt wurden. 

Zichbilaik Oin ist der Indian 
ans-gebrochen 

Thüringische Hinten. 
Jena. Tcr Geheime Hos: und 

Justizrath Tr. Karl Gitte, tshrenlsiirger 
Jenas-, der iiber litt Jahre Vorsteher des- 
hiesigen aladeinisrhen tionzr rtinstitutj 
und lange ;,eit Setretar desJ allgemei- 
nen deutschen Musiloereinss gewesen ist, 
starb im Alter von Sti Jahren in 
Jlmenanz titille hatte Nerthe noch per- 
sönlich gekannt. 

K a h l a. Von hier sind der Direktor 
des Vorselnif:oereiii»3, Jeste, sowie der 
Vereinstassirer Hoffmann spurlos der- 

fchionnden. tiiiie sofort vorgenommene 
Bücher- nnd tinfsenrebision hat ergeben, 
das; die litenannten bedeutende Unter- 
schlagnugen begangen haben- 

Rhoda. LILiihrend neulich« Vormit- 
tag-I in einein naljen Steinbrurh meh- 
rere Leute gemuthlich beim Friihstiiii 
saf;en, stiirzte ausk- betrachtlieher Höhe 

sein großer Stein herab und fiel mitten 
unter diese-thun Dem istsjahrigen Land 

Itnirth klindolph Ven: r bon hier wan 
der Kopf zisjrselmettert so das-, dir T-« 
al-: bald eintrat 

Freie gptådtr. 
O a in b n rg. Zehan seit langeier 

Zeit midniet die Mititijrbehoroe der 

Insel Neiner als einein fnr die 
Kuitenoertlnsidigung wichtigen Pnntte 
ihre Aniiiurlsainleit. So hies«l eö lan 
gere Zeit, daii ans ihr Vesestignngen 
angelegt werden sollten. Jetzt ietl sie, 
der »Weil-r ,eitnng« infolge-, nsit ein-n ständigen Q: inhmannsihast in n -'« Hist 
trosenartillerinen, die von dei :.;.:1. 

havener «2ll«stheitnng zu stellen sind, tre- 
legt werdet-. Fiir dieselben werden die 
nöthigen Uianmlichleiteu in dein alten 
Leuchtthnrin eingerichtet werden. 

Brenien. Auf einein lfledator im 
Sicherheitszhasen brach neulich Vormit- 
tagsz die It» Meter lange eiserne Eimer- 
leitung ziisannnen. nat-i Arbeiter unter 
sieh begraben::. Tie llngliirilicheih die 
vollstandig iuraertt waren, wurden von 
der Eimerleitnng dermaßen festge- 
ilennnt, daf; es mehrerer Stunden be- 
durfte, uin sie aus ihrer furchtbaren 
Lage zu befreien. Dem Vaggerarbeiter 
L. Dinnnelgtanipf sind beide Beine ge- 
brochen, während der Arbeiter Johann 
Meyer einen Bruch des rechten Ober- 

kchentels und des linken Fußes erlitten 
at. 

Okdensurg. 
Gilstrow. Hin wurden die Mör- 

der Paul Rledcl nnd Karl Rammin 
hingerichtet- 

L a a g e. lsin verljeerendcr Brand 
suchte neulich Nachmittags unsere z 

Stadt heim. Das Feuer entstand in T 

dem Baclljanfe des Bäckers Wegner an 

der Dinterstraße nnd vernichtete bis 
Abends im Ganzen sechs Ltlolinhanfcr 
und li; Nebenaelnjndc, wie Wertstatten, 
Stalle nnd andere wirtljschaftltchr Van- 
lichleitestk 

Braunlchweig. Ball-mä- 
Bra n 1!lchweia. In dem Dorfe 

Schliestcdt ist der Milzbrand ausgebro- 
chen. 

Arolsen. Hier wurde im Beisein 
des Fürsten Friedrich und des Kaisers 
ein Kaiser Wilhelm-Denkmal enthüllt. 

Orekherzogthmu Helfer-. 
Darmstadt. Die hier- auf der« 

Mathildenhöhe im Bau begriffene rui- 
sische Kirche geht ihrer Fertigstellung 
entgegen. Der äußere Bau soll bis 
Ende September aus Wunsch des rus- 
sischen litaiserpaares vollendet sein, der 
innere Bau in so weit, daß die Ein- 
weihung bei dem Anfang Oktober zu 
erwartenden Besuch des russischeu Kai- » 

serpaares erfolgen soll. I 

Heide ghe i m. Ein äußerst senenesl 
Jubiläum feierte hier der Mjiihrige 
Joseph Waldect. Er gehört seit 1849 
ununterbrochen dem Gemeinderath an, 
dessen Sitzungen er noch heute pflicht- 
eisrig besucht. 

Mainz. Der Gesteite Volz vom 
117. Jnsanterie-Regiment hatte sich 
zum Besuche seiner Eltern nach Ging- 
heitn begeben; dorten badete er im 
Rhein, sant aber unter nnd sand den 
Tod. 

O f sen v a ch. Die ehemalige Hautb- 
sche Cigsabrit, die von der Franksurter 
Firma S. B. liioldschmidt als Fett- 
lagerhalle verwendet wurde, ist abge- 
brannt. Ter Schaden beträgt etwa lith- 
000 Mark. Der Brand wurde durch 
einige mit Zundhölzern spielende Jun- 
gen verursacht. 

W or m g. Jn vielen Orten unserer 
Provinz herrscht gegenwartig ein großer 
Mangel an Wasser. Es ist nun sogar 
in einigen Orten vorgetonnnen, das-! 
angesagte liinguartirung nach anderen 
Ortschaften verwiesen werden mußten, 
da siir die Truppen nicht genug Wasser 
aufgetrieben werden ianu. 

Deinen-; 
München Der Philosoph Dr. 

Freiherr du Brei-München ist ins-eilig- 
treuz bei Hall in Tirol geftorben.——Jn 
dem hiesigen Restaurant Stadt Wie « 

waren Plalate angebracht worden, ans 
denen das Restaurant ankündigte, daf; 
es das vom deutschnationalen Stand- 
punkte aus vorznziehende Vier der deut- 
schen ,,Ersten Pilsener Attienbrauerei« 
anschaffen werde. Auf polizeiliche An- 
ordnung mußten diese Plalate entfernt 
werden. 

A nggbnrg Der ledig-e Weber 
Leouhard Peuuuiiller wurde ani M. 
Dezember v. J. voni hiesigen Land- igericht wegen Diebstahl-I zu siinf Mo- 
naten lsjesaugniß verurtheilt. Nachdem 
er 106 Tage von der Strafe erstanden « 

hatte, teun seine Unschuld zu Tage, und4 
set erhielt nunmehr eine Entschädigung 
von 07 Maile til Pfennige (!) ausbe- 
zahlt. 

s Ba in b e : g. Aus Kosten der beiden 

sDistrilte Vaniberg l und Z wird im 
Laus des-Z nachsteu Jahre-J die von allen 
umliegenden itkeiiieinden langst ge- 
wünschte Brücke iiher die Regnitz zwi- 
schen Oirfchaid nnd Sassansahrt erbaut 
werden. 

Deggendors. Tie .L)eidelbeeren, 
sowie Himbeeren, wovon esz in unserer 
Gegend un el,ener viel gibt und die bi:-- 
her gross-Sei ntltesxils nur von Kindern nnd 
armen Leg Iten fiir den eigenen Bedarf 

zeingesannu-.l., hauptsachlich aber non 

zden Vögeln aufzulesen wurden, bilden 
gegenwärtig einei gesuchten liruart l 

artileL sen le ou en undgrosien misiein 
gehen gan e M. ( »aus- iladuugen na ch anz- 

ivärtsJ, hauntiaealiih nach Norddeutsch- 
land, zn Fal»1·iti.-tions:—-zlveeken. Bei ilei 
stigein Psluiteii tann sich eine Person 
hie- ;n -l Matt iiu Tag verdiewnin 

lfrla n ge u. Der Hielt-Je d -:s Lis- 
siaeu htniiiiiiiiiixin5, Herr Te. Weils 
!:’.s" si: in in Bad «3!t«:·iiieiiaii, n-» 

ee i »Hi- rntneitliiänsilung suchte-. 
kanns-» 

« 

; i«:.-««te i:l-: Retter hiel- 
sefl I«-7. i 

L H- a -:· ti u T. Ter hiesige Mugiineiis 
besinne-, ein-« it;-.l ichteu nun tiltosnielis 
Inn .eni fis-! tut-i ltativ eingesulnt inl 

»oui«-iust» «u-.idreis.«ti-snate Hinauf-. 
weiss« zur Preke iinsuiulnein 

M i n De l lie i stle der Flur tsa i" 

Haucht-holen ist«-Je die Leioneinsssrsii 
Wall nrga Stisinle Wut Glitt ersel;lagen, 
niiit m nd ilkr i.i«,sts,-:isrigesz Ilichteiliiic 
unt-zieht H: I. 

"-. .: if ui e : ,i. Lee ")«iieigistt«ill lscit 
beschlossen, das-. init der tsil uuung u-. n 

Wohnhauseru sur staatliche Verdiensten 
der Anfang gemacht nsird nnd vorerst 
108 Wohnungen erbaut werden. 

S ch w a b a ch. Ter liieldfchlagerstiile 
wurde nach lLtoochiger Dauer beendet. 
Die Prinzivale erllarten sich bereit, den 
vom Arbeitersekretar Zenit; in Nin-us 
berg aufgestellten Lohntaiii zu bezahlen- 

.Die Arbeitszeit wurde von 58 auf ssl 
Stunden her-abgelegt eaninngliche For- 
derung 48), zugleich erhielten die Arbei- 
ter eine iuasrige lfrhohnng ihrer Akkord- 
uub Wochenlohne· 

Zug der zitteinufalp 
Spei)er. Ter Onndler Gehrlein 

von Nenpfefz ftnezte non de1«Lei1ners3- 
heimcr Rheinfnljre in Folge .E«t)enn)er-v 
denk- feines Pferde-J mit feinem Fuhr- 
wetl in den Rhein, wo et fnnnnt dein 
Pferd erian 

Kaisers-lauterm Jn Zieml- 
weiler wurde der Postexpeditor litersten 
mener feines Amtes enthoben. liess wird 
ihm znr Luft gelegt, nielnere ans Ante- 
tiln angelangte Wertlzliriefe qeoffnet 
und den Inhalt lieransgenoniinen zu 
haben. Bis jefzt wurden ZW Mut-l alsz 
fehlend festgestellt 

St. Martin. Hier lznt ein Wol- 
lenbrnch furchtbare Bertriiifttnnnsn unne- 
richtet. Tit annile der liirchweih in 
dein Lit: nufgeftellten Zehn- und 
Verli...« .';nden wurden uen den Wasser- 
maffen f;.t,;t«fil;:;te«:!kliit. Auch ein drei- 
jiilnlsps ALLE trink-de ven den Wirthen 
fortxnÅTsrt nno ift erlt·n1clt:1. Viele 

J 

J 

häuser wurden derartig verschlammt, 
daß die Feuerwehr mit der Begrün- 
mung des Unratbes betraut werden 
mußte. 

Dürftemserp 
Stn ttgart. Als Folge des nach 

12ivöchiger Dauer nun beendeten Mö- 
belarbeiterstrites wurde den Arbeitern 
die neunstündige Arbeitszeit bewilligt, 
ebenso ein Lohnzuschlag von sieben Pro- 
zent fiir Akkord- und Stundenarbeit. 
Mastregelungen wegen des Striles sol- 
len unterbleiben. Um künftig Differen- 
zen beizulegen, wurde eine besondere 
Kommission gewählt, zu der die Arbeit- 
geber und Arbeitnehmer je fünf Mit- 
glieder entsenden-Der Reichstags- 
abgeordnete Agster (Psorzheim, Sozial- 
demokrat) ist wieder von seinem Nerven- 
leiden derart befallen worden, daß er 

bei einein hiesigen Besuche anff der Kö- 
nigstrasze wegen erregten Gebahrens 
von der Polizei festgenommen nnd mit- 
telst Draschle in das Krankenhaus ge- 
bracht werden mußte. 

G a i l d o r f. Ein jugendlicher Wech- 
selfiilfcher von Mannheitn Namens 
Trupp wurde hier verhaftet. Er hatte 
auf den Namen eines dortigen Lack- 
fabrikanten einen Wechsel in Höhe von 
circa twttt Mart gefiilfcht und den Be- 
trag bei einer dortigen Bank behoben. 
Nach Entdeckng der Fälschung wurde 
er flüchtig. 

lttietigetu Die Untersuchung be- 
treffs des schrecklichen jüngsten Eisen- 
bahnunfallö hat die Schuld des dienst- 
thuenden Bahnmärters an dem Unglück 
ergeben. Er machte, als man ihn nach 
dem Vorfall schlafend im Straßen- 
graben aufgefunden hatte, einen ver- 

geblicheu Selbftmordversnch und Wurde 
in Untersuchungs-haft abgefiihrt. 

Heilbrunn. Unter Autlage deszs 
einfachen BankerottH standen liirzlich 
secle Inhaber der Lederfabrilen in 
Backuang, Christian Breuuinger, Jmas 
nuel, lkrusl, Felix nnd Ernst Christian 
Breuninger nnd Wilhelm Rupp, deren 
Zusammenbruch in Fach- und Bank- 
lreisen so große-J Aufsehen erregte, vor 
der Ferienstraftantuten Tie Angeklag- 
teu, bereit Vergehen theilsZ iu unge- 
niigender Bilanzziehuug theils in man- 

gelhafter Bnchiuhrung besteht, erhielten 
Osesanguisjstrasen von zwei Wochen lkisz 
drei Monaten. 

Zttlpuach Ein Sohn der Fa- 
tnilie Oeuberger, der iu Frankfurt in 
Stellung mar, verungliirtte daselbst; 
seine Leiche wurde aus dein Maiu ge- 
zogen. Um die Angelegenheiten deiJ 
Sohnes zu ordnen, begab sich der Vater 
nach Frankfurt. Tort gerieth derselbe 
unter die eleltrisctje Bahn und erlag 
kurze Zeit darauf seinen Verletzungen 

Tlibingetk Hier starb im Alter 
Von 77 Jahren der liniver«sitatk:.ltan;- 
ler Karl Arteizsatten 

Bade-h 
K a r l g- r u he. Dazhiesige Yiiadehens 

gtnnnasium, vor sechs Jahren von dem 
Vereine sksrai :enbild ung- geranenstuditnu 
(darnalH vFraueuliildunessresorui ge- 
nannts aeksrtindet und Herbst IRS-s in 
die Leitung der Stadt Karte-ruhe litter- 
geqangen, liat nor Kurzem seine vier 
ersten Priuianeriunen entlassen. Sie 
haben mit niiuisterieller Genehmigung 
und unter amtlich-It Aussicht ihr Abitu- 
rienteneraineu an der Anstalt sellist 
abgelegt und mit auteut tsrsolae bestan- 
deu. J 

Baden-Baden ,«;u euu hier 
H 

stattgehabten 7. internationalen oeteri: 
niir inedisittiii;ett Nonen-en waren 

gegen JUW Theilnelnner autmse11d. 
Auster den deutschen Bundesstaateu hat- 
ten :«’-·0 Staaten aintlilhe Vertreter ent 
sandt. 

Konstanz Tei Hstund-i ttdesh hie- » siaen Landen iclth tiiielein, einer c 1 s tiuhtiasten xzuruteu Baden-z, iit tlot gilt 
gestorben. i 

R a st a t t. Tag Ministerium ist«-til 

Inneren ljat die Llniauaz der: oeiaute J 
Erlaulntisz sur Ansnel luan eines Mal 

» 

denlmatz sur die Etetttlireeijt2«tJ-t1fer reu J 
ist« nun ro eh aeaetieu ? 

Eksafz Lottjtittgen. 
3 t r a s-. lt u r a. Ter lsjeitteittderatlj i 

beschlos. die trrtsauuua eiuesztiauslntusess 
am OdheusteL Tie K often desJ Baue-J, : 
welche auf ULZHJJW Mark ver- 

anschlagt sind, sollen durch Ausnalnne » 

einer Anleihe aedeett werden. 
Jouh Tie Oberin desJ lsiesiqen 

Kloster-J sturzte in den Brunnen der 
Anstalt und ertrant, ehe ilsr Oilie ge- 
bracht werden touute. 

Metz. Bei den Arbeiten an dem 
neuen Fort Et. Vlaiie stiesz man auf 
zwei unterirdische Wange-, die nach der 
Mosel hinführen. 

Rei ehe r H lie r a. Oier wurden zwei 
alte Jungfern, klllauaiu und Arnould, 
die zusammen ein Hatt-Zehen bewohnten, 
mit durchschnitteuen Kehlen in ihren 
Betten aufgefunden. Sämmtliche 
Schräntc, Tische sowie ein Selretar 
waren erbracht-n. Ten Mördern entgin- 
gen jedoch Papier-e im Werth von 60,- 
000 Fratteg, die in einem Frauenroet 
singenäht waren. 

Gesten-eith. 
Wien. Tini Monat Juli inter- 

veiiirte die hiesige freiiniliiise Tiieiiiinst 
gesellschnst in fu« ,’5-utleii, nnd zwar 
bei 196 pwtzlicheii Urkranfimqeiy bei 
415 Verletzungen bei sitt lZelbsiiiiorden 
Und Selbstinordvetsuchen into bei LU 
Jrrsinngfälieii. lielierdiesz imlmi sie 
546 Kmnientmnszporte iior.--Tei· 
Oberrevident v. Mofeiig winde wegen 
Landesveimtlisö iierlmsiei.—--·5ellistmord 
beging in Folge von niiszlicheii Fami- 
lienverhiiiiiiissm der bekannte hiesige 
Kiifeiier Johann Jultoyy. Dieser 

—-·s s- »w· ——.- 

Tage fand biet zinn ersten Malt eines 
Mauer-Hochzeit statt. Braut und Mit-? 
tigam, Trauzeugen nnd eine große Au- 
zahl Gäste fuhren sämmtlich per Rad 
zur Kirche. 

A r a d. Aus dem Babnhof Ternovia 
verbrannten 50 Wagen Holz und Ger- 
berlohe im Werthe von 15,000 Gulden. 
Der Gesamnitsehaden beträgt 30,000 
Mulden. 

Busen Ein Maurernieister Na- 
mens Fassa stürzte von der Seiser Alp 
in eine Tiesc von 5300 Metern hinab, 
wurde aber noch lebend aufgefunden. 

B u d a p e st. Ein eiiglischgbelgisches 
Konsortium bereitet Pläne vor fttr den 

schon seit Langem hier geplanten Schiff- 
fahrtgkanal rings um Budapest nnd 
wird schon demnächst dem Handels- 

»ministeriutn hieraus bezügliche Vor- 
Hschläge unterbreiten.——Der pensionirte 
iRechnungerath Hubitsch schädigte den 
YStaat um mehr als 100,000 is loen 
;dadnrch, daß er auf gesalsebten Pen- 
ifionsbogen die Pensionen langst Ber- 
sstorbener erhob. Onbitseh wurde der- 

shastet nnd ist gestiindig. 

l Oaitiburg. Kiirzlich badete der 

»Feuermächter Joseph Lilinger seinen 
IHnnd in der Donau. Tag Thier ge- 
Yrieth beim Schwimmen in die Strö- 
mung und drohte zu ertrinlen-. Quin- 

"ger sprang, ohne sieh weiter zu besin- 
nen, seinem Hunde nach, kam selbst in 

Idie reistende Strömung und ertraiik. 
EDer Hund wurde spater am linken 
E Ufer ausgesungen nnd gerettet. 

IF n n :- br n et. Aus dem Gemeinde- 
schießstand von Hötting, wo die Land- 

Jsturmnujnner Schießiibungen hatten, 
wurde der lstjahrige Ferdinand Hinter- 

? waldner von hier durch einen unreifen 
l Burschen, der ans dem Schiesistande gar 
nichts zu suchen hatte, in Folge unvor- 

sichtiger Handhabung der Waffe ersehns- 
sen. 

K l a u se n b u r g. Tei- Mnsiter 
Chytil drin öl. Jnfetitterie-Tliegiitteiit 
attaetirte den Regiinentskapellmeister 
.·iiiller mit 3)ievolversehiisscn. Mutter 
blieb underleyt, jedoch wurde der din- 
selben begleitende Hauptmann Bmonn 
verwundet. ishr-til ersehns; sich alsdann 
selbst- 

dtiooereto. Heu Folgetria wurde 
der Bauer Ftindido Plotegl)er, Vater 
Von snni Keins-ern, uoin Blitze getobt-et- 
alsJ er unt-»si- einein Baume Schutz bot 
dem Neunter suchen wollte. 

St. P o l te n. Hier wurde irr Fett-i- 
scher und Viehtkandler Leopold Nrnndt 
drin Mienanisxgerieljte wegen Bei-: 
gehen-J gegen dir-J Leben-Einittelgeseti, 
begangen durch den Vertan non as 
snndheitskeseitibi«lid)e1n, init Tubetteln 
behafteten Petenchez zu H Tagen stren- 
gen Bitten-J nnd lW Hulden Helo- 
straie nei«ni«tk·eiit. 

schweiz. 
B e r n. Beim Abstieg nach dem Knu- 

thcil iiber Die Gemschliliicke Erstlich der 

Bliiuilignlp stürzte Großrath Hnlmcher 
aus Twnnn bei Biel mit feiner Tochter 
ab. Ouburher wurde todt aufgefunden, 

die Tochter ist schwer Verletzt. Die bei- 
den Touristen waren zur Mutthorns 
hiitte ltiixeurseieftiegen und durchquerten 
dann den endet-J gefährlichen Peter-Z- 
gmt.-—Veim Abstieg denn Schreckliorn 
gerieth ein ifnezliinder Namean Beirgue 
mit deu Ruhr-ern Zuifi nnd Burgener 
unter eine Vermitte- Aile drei sind 
schwer verletzt-Dieser Tage wurde ein 
weitere-J Text-tuned der .seiiiiqirattltetl)ir 
vom lsienruletieher liisz zur Notwen- 
schlneht dem Betrielse iilsereieberL Die 
Streu-c ist Jst-« Meter lnr.;; Tun Meter 
den«-in lie ten ini TunneL Tie Etntinn 
befindet til) in einer Hohe unu ’.1-«--s 
Meter nuf einer Felsterriifie, den der 
uni« fiel- ein zunehtiner Ansstuict bietet. 
sent nich-Inn Ednnner hofft iunn higs Zu 
der nreielrirteu Etrrtiou Einer-wann 
(".Z«l«- « iet- i.-«rr.n«dt"1ninett Zu sein. 

»·’,uriet-. Tut Jverfuhr er Meter 
wurde nur tue ir--le ;’ eitel-Z iirieh in 
Futeer Zu reiten Pinnuzlehnensh ein 

einein Pfeil-er der Kot-f zerschmettert 
Betst-L triue lrlsrisser Familie, die 

in der ErtnneiZ zur vSinr weilte-, ver- 

ungluefte lei einer tUietornninenirrltrt in 
der Ruhe von Viert-il, indem sie die 
Herrsehuft nier deu Wer Verlor. 
Derselbe gerieth in reisenden Beruf und 

zerfihellte. Alle Vier uuf dein Gefährt 
befindlichen Personen nnirdei sehnter 
verlettL eine Tunie irr-sen 

T sks.rlich 
St. Hutten. Ter Weilteusee er- 

hielt ein neueis eirofzeresz Schiff, indem 
der Sehrnulnsndennpfer »Mode« tunu 

Zuriehiee herunerqenonunen wurde. 
Grn u h un den Tet « Verwaltungs- 

roth der :1il-ntise;«leu"’uhn hnt das allge- 
meine Brindroiett der Verhuliuie nach 
St. Morixz nnd Hilnnz krenelunixit nnd 
die Vluenrlteitunn der Tetniipiujette 
angeordnet. Auf der Lenzerhnide 
herrscht zur ;«,e«n erreier Bnuthiitigkeit 
Tak- nlte ztnrhnnsz uxirri eint-eh bedeu- 
tende Neulsuntx u einen-in neuen Sudeu 
erstreckt sieh eer .r)-numtmu des-J neuen 

Hotels unt Zutun-;- nud Beziirzimmerih 
deren der-Z Es Use-nein ils-I mit ZW Vet- 
ten umfassen ists-R 

Wuncsi. .:" HWIW sur Die ist«- 
richtnnq eine-. E --..:-·« sur die Kni- 
srrin iislisxibcth iu «.I.Iiuumnr inn von 
den cinqmunurncn isnnunrusn den: 
jenigrn Ins-J Publikuer Nintwnc nun 

Lugano gewinnt tsr stellt kiie Kaiserin 
auf einein unknnnuunc fix-end dur, 
auf dcni Sdnusspks siu stffcnciit Buch nnd 
in der Nicht-In Bin Enisnsjnidgirni hul- 
iend; iic hin-it tkssissnsssW qcncn die- 
See hinnan Dis Tsnhnnl wird in 
katarischein anmr «1s.i-Tix"siii)ri nnd 
kommt in der Nulik Dri— Butxnnuics von 
Tetriict auf dem klimmme zu stehen. 
Die Enthiillnng wird wahrscheinlich 
im nächsten Frühjahr stattfinden. 
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